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meiſters durch Gemeindebeſchluß das Amt des Gemeinderichters einem Ge⸗

meindebeamten übertragen werden .

2. Die Gemeindegerichte ſind zuſtändig zur Entſcheidung über vermögens⸗

rechtliche Anſprüche , deren Gegenſtand in Geld oder Geldeswert den Betrag

von 60 Reichsmark nicht überſteigt , zwiſchen Parteien , die in der gleichen Ge⸗

den Wohnſitz , eine Niederlaſſung oder den gewöhnlichen Aufenthalt

haben.

3. Die unmittelbare Dienſtaufſicht über die Gemeindegerichte führen die

Amtsgerichte .

III . Staatsanwaltſchaften .

1. Beim Oberlandesgericht und den Landgerichten beſtehen Staatsanwalt⸗

ſchaften . Die Staatsanwaltſchaften bei den Landgerichten nehmen in der

Regel auch die Geſchäfte der Amtsanwälte bei den Amtsgerichten wahr . Be⸗

ſondere Amtsanwälte aus der Zahl der Gerichtsaſſeſſoren oder Refendare wer⸗

den den Staatsanwaltſchaften an den Landgerichten nur im Falle beſonderen

Vedürfniſſes beigegeben . Die Staatsanwaltſchaft Karlsruhe hat eine Zweig⸗
ſtelle in Pforzheim , die Staatsanwaltſchaft Freiburg eine ſolche in Lörrach .

2. Die Staatsanwaltſchaft am Oberlandesgericht iſt mit einem General⸗

ſtaatsanwalt , die Staatsanwaltſchaften bei den Landgerichten ſind mit einem

Oberſtaatsanwalt und der erforderlichen Anzahl von Erſten Staatsanwälten

Abteilungsleiter und Leiter der auswärtigen Zweigſtellen ) , Staatsanwälten

und Amtsanwälten beſetzt . Der Generalſtaatsanwalt bekleidet zugleich das

Amt eines Miniſterialrats im Juſtizminiſterium .

3. Der Generalſtaatsanwalt beaufſichtigt und leitet die Beamten der

Staatsanwaltſchaften bei den Landgerichten . Er vertritt die Staatsanwalt⸗

ſchaft in den beim Oberlandesgericht anhängigen Strafſachen und vollſtreckt

die vom Oberlandesgericht in erſter Inſtanz erkannten Strafen . Der General⸗

ſtaatsanwalt nimmt auch die Verrichtungen der Staatsanwaltſchaft im ehren⸗

gerichtlichen Verfahren gegen Rechtsanwälte wahr ; er iſt auch Ausführungs⸗

behörde in Gefangenenunfallſachen .
Die Hauptaufgaben der Beamten der Staatsanwaltſchaften bei den Land⸗

gerichten ſind die Vorbereitung , Erhebung und Vertretung der öffentlichen

Klage in den vor die Landgerichte und Amtsgerichte gehörigen Sachen . Als

Strafvollſtreckungbehörde ſind die Staatsanwaltſchaften in allen Sachen zu⸗

ſtändig , in denen die Schöffengerichte und die Schwurgerichte in erſter In⸗

ſtanz erkannt haben .

In bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten beſchränkt ſich die Tätigkeit der

Staatsanwaltſchaften auf eine Mitwirkung in Eheſachen , in Rechtsſtreitigkeiten ,
welche die Feſtſtellung des Rechtsverhältniſſes zwiſchen Eltern und Kindern

zum Gegenſtande haben , in Entmündigungsſachen und in gewiſſen Fällen der

Anfechtung der Todeserklärung .

4. Bei jeder Staatsanwaltſchaft beſteht ein Sekretariat ; es iſt mit Be⸗
amten des gehobenen und einfachen mittleren Juſtizdienſtes beſetzt . Die
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Sekretariatsbeamten beſorgen die Bürogeſchäfte nach Maßgabe der beſtehenden
Dienſtvorſchriften , deren Grundſätze im weſentlichen den Dienſtvorſchriften
für die Gerichtsſchreibereien entſprechen . Die Übertragung einfacherer ſtaats⸗
anwaltſchaftlicher Geſchäfte auf planmäßige Sekretariatsbeamte des gehobenen
mittleren Juſtizdienſtes als Rechtspfleger richtet ſich nach den Entlaſtungs —

vorſchriften vom 10. Auguſt 1926 .

5. Bei jeder Staatsanwaltſchaft beſteht zur Erledigung des Schreibwerks
eine Kanzlei .

6. Zur Beſorgung der kriminalpolizeilichen Geſchäfte , namentlich zur Er⸗

ledigung von Aufträgen der Staatsanwaltſchaften , der Unterſuchungsrichter
und der Amtsgerichte ſteht in allen Gemeinden mit Staatspolizei eine aus

der Zahl der Staatspolizeibeamten ausgewählte , der Staatsanwaltſchaft an —

gegliederte Kriminalpolizei zur Verfügung . Außerhalb der genannten Ge⸗

meinden wird der kriminalpolizeiliche Dienſt von der Gendarmerie beſorgt ; bei

den Staatsanwaltſchaften der Orte ohne Staatspolizei ſind auch aus der Gen⸗

darmerie Beamte zur beſonderen Verwendung im Kriminaldienſt ausgewählt

( Gendarmerie - Kriminalabteilungen ) . Hilfsbeamte der Staatsanwaltſchaft im

Sinne der Gerichtsverfaſſung und Strafprozeßordnung ſind aber auch alle an⸗

deren Beamten der Staatspolizei und der Gendarmerie , ferner die Bürger⸗

meiſter , wenn ihnen die Handhabung der Ortspolizei zuſteht , und einige wei⸗

tere Beamtengruppen aus beſtimmten Verwaltungszweigen ( Finanz⸗ , Forſt⸗ ,

Eiſenbahn⸗ , Poſtverwaltung u. a. ) je für Kriminalfälle aus dem Bereich dieſer

Verwaltungen .

7. Zur Beſorgung des äußeren und inneren Amtsgehilfendienſtes ſind

den größeren Staatsanwaltſchaften Hausmeiſter und Amtsgehilfen beigegeben ;
bei den übrigen Staatsanwaltſchaften werden dieſe Geſchäfte von den Haus⸗

meiſtern und Amtsgehilfen der Gerichte mitverſehen . Zur Beſorgung des

Reinigungs⸗ und Heizungsdienſtes werden nach Bedürfnis Putzfrauen einge —

ſtellt .

1. Staatsanwaltſchaft bei dem Oberlandesgericht Karlsruhe .

Dr Carl Hafner , Albert Stalter ,

Generalſtaatsanwalt . Juſtizoberinſpektor.
1 Kanzleiaſſiſtent .

2. Staatsanwaltſchaften bei den Landgerichten .
1. Staatsanwaltſchaft Freiburg . Erich Obkircher ,

̃ ; Adolf von Hofer ,
a ) Hauptſtelle Freiburg 5

für den Landgerichtsbezirk Freiburg ,
Erſte Staatsanwälte .

ausgenommen den Amtsgerichtsbezirkt Wilhelm Martens ,

Lörrach. Theodor Bieler ,
Franz Eſchbacher ,

Dr. Gerhard Weiß ,

Oberſtaatsanwalt . Staatsanwälte .
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